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Abgeordneter Mag. Manfred Sams (SPÖ): Danke, Frau Präsidentin! Sehr

geehrte Frau Bundesministerin! Sehr geehrte Zuschauerinnen und Zuschauer!

Werte Kolleginnen und Kollegen! Ich möchte gleich zu Beginn etwas

ansprechen, das mir in letzter Zeit immer mehr aufgefallen ist und das mir auch

wichtig ist: Für mich ist es eine Frage des Respekts und der Wertschätzung,

Frauen hier im Hohen Haus auch ausdrücklich in der weiblichen Form

anzusprechen. (Beifall bei SPÖ und Grünen. – Abg. Schartel [FPÖ]: Ja!) 

Ich als Mann halte es für respektlos und nicht angemessen, wenn Kolleginnen,

wenn weibliche Mitglieder der Bundesregierung bewusst mit männlichen

Bezeichnungen angesprochen werden, und ich wünsche mir gerade von den

Kolleginnen und Kollegen von der rechten Seite, dass sie sich das zu Herzen

nehmen. (Beifall bei SPÖ und Grünen sowie des Abg. Gerstl [ÖVP]. – Zwischenrufe

der Abgeordneten Hammerl [FPÖ] und Schartel [FPÖ].)

Jetzt aber zur Sache: Der Energieausweis sieht auf den ersten Blick vielleicht

nach einer sehr technischen Angelegenheit aus, aber in Wahrheit betrifft dieses

Thema sehr viele Menschen ganz konkret, denn wer eine Wohnung mietet oder

ein Haus kauft, möchte auch wissen, wie energieeffizient das Gebäude ist und

welche Energiekosten in Zukunft ungefähr zu erwarten sind. Genau darum geht

es bei diesem Gesetz. Mit dem Energieausweis-Vorlage-Gesetz setzen wir eine

EU-Richtlinie um. Ziel ist es, den Gebäudesektor Schritt für Schritt

klimafreundlicher zu machen und gleichzeitig für mehr Transparenz zu sorgen.

Künftig soll ein Energieausweis nicht nur beim Verkauf oder bei einer neuen

Vermietung vorgelegt werden müssen, sondern auch dann, wenn ein
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bestehender Miet- oder Bestandvertrag verlängert wird. Außerdem werden die

Informationspflichten bei Inseraten angepasst: Künftig soll zusätzlich die

Gesamtenergieeffizienzklasse angegeben werden. Damit werden Informationen

verständlicher und besser vergleichbar. 

Gerade in Zeiten hoher Energiepreise spielt das natürlich eine große Rolle, denn

die Energieeffizienz eines Gebäudes hat direkte Auswirkungen auf die

laufenden Kosten. Insgesamt geht es also um eine Anpassung, die mehr

Transparenz und mehr Vergleichbarkeit bringt. Ich ersuche um breite

Zustimmung. – Danke. (Beifall bei der SPÖ.)

14.49

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Lukas Hammer.
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